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Zur Tagesgeschichte I
Deutscher Reichstag

In der heutigen 21 Sitzung des Reichstages setzte
das Haus die zweite Berathung des Reichshaushalts Etats
fort und zwar des Etats der Post und Telegraphenver
waltung Die Gehalts und Avancementsverhältnisse der
Postbeamten gaben zu einer längeren Debatte Veranlassung
Der General Postmeister Dr Stephan erklärte daß er die
pekuniäre Stellung der ihm unterstehenden Beamten stets
mit Wohlwollen im Auge behalten werde und daß das
Aufsteigen in höhere Gehaltsstufen keineswegs durch Willkür
der Oberbehörden sondern nach der Ancienntiät wenn nicht
besondere disziplinarische Grünve dagegen sprächen geregelt
würde Es folgen die Etats der Marineverwaltung des
Reichstags des Reichskanzleramts des Reichsgesundheits
amts Nächste Sitzung Montag T O Antrag Schultze
Delitzsch betreffend Genossenschaftswesen sämmtliche Anträge

zur Gewerbeordnung

Berlin den 14 April
Der Staatsminister a D vr Delbrück ist nach dem

südlichen Frankreich abgereist
Wiesbaden 14 April Der General der Infanterie

von Voigts Rheetz ist in der vergangenen Nacht hier gestorben

Leipzig 5 15 April Die Landesversammlung des
Reichsvereins für Sachsen hat dem Fürsten v Bismarck ein
Telegramm zugesandt in welchem sie demselben für seine
aufopfernde Hingebung im Amte zu verbleiben den wärm
sten Dank ausspricht und den innigen Wunsch ausdrückt
daß der Fürst bald mit gestärkter Kraft zu den Geschäften
zurückkehren möge

Wien 14 April Es verlautet gerüchtweise daß die
Russen dem Pruth überbrücken Gortschakoff meldete den
Mächten Rußland besetze die türkischen Gebietstheile auf
Grund des Protokolles als Mandatar Europas

Orientalische Angelegenheiten
Konstantinopel 14 April Die Abgeordneten Mon

tenegros verlassen Konstantinopel am Dienstag und gehen
über Varua nach Montenegro zurück Dem Vernehmen
nach werden die türkischen Truppen demnächst angewiesen
werden Niksic zu verproviantiren und steht damit wohl der
Wiederbeginn der Feindseligkeiten bevor Zum Abgang nach
den Sulinamündungen und nach dem Schwarzen Meere
sind 6 Kriegsschiffe bestimmt während im mittelländischen
Meere 5 Fregatten kreuzen sollen

Konstantinopel 13 April Der Minister des Aus
wärtigen hat den Vertretern der Pforte im Auslande mit
getheilt Der Großvezir hat an den Fürsten von Monte
negro folgendes Telegramm gerichtet Der Waffenstillstand
zwischen der kaiserlichen Regierung und dem Fürsten von

Der Dolomitenkönig
Eine Erzählung aus den Ampezzanerbergen

von M v Schlägel

10 FortsetzungMg w sagte Santo Weißt was Padrom Be
halt mich ich will dir richten in ein Tag das Wasser

Der Postmeister sah den Santo mißtrauisch an
Hast du etwa selber

Santo trat erstaunt und aufs Tiefste verletzt einen
Schritt zurück

rsZo Lod ior von org xarlato dsns So be
rechnn bin ich nicht Siehst der Santo ist kein Lump

der Merlo redt aus dir Vsärkiano Sag ihm
er soll dem Santo nit begegnen im Gebirg Sakraments

Der Santo ging
Der Postmeister sah ihm nach Santo schlug wirklich

den Weg ein nach dem Thal der schwarzen Rienz Von
dort führte nur die Katzenleiter nach Ampezzo

Vielleicht will er noch rasch ein paar Röhren ver
stopfen murmelte der Postmeister und setzte sich in Be
wegung

Der Santo aber war schon längst über die ebene
Wiese gegangen und im waldigen Eingang des Thales der
schwarzen Rienz verschwunden

Der Postmeister ging die hölzernen Röhren entlang
welche halb in die Wiese gegraben nach dem Thal der
schwarzen Rienz führten Als praktischer Mann untersuchte
er bei dieser Gelegenheit den Zustand der ganzen Wasser
leitung So war er in die enge wilde Thalschlucht gelangt
aus welcher sich der Wildbach schäumend hervorwälzt wäh
rend die drei Zinnen vom herrlichsten Morgenroth umflossen
herunterschauten Rosige Wölkchen hatten sich an ihre Zacken
gehängt und thronten still da oben wie lichte Genien ewigen

Friedens
Im Thale unten herrscht noch die kühle Morgen

dämmerung
Erst jenseits des bemoosten Grenzsteines von Lau Älareo

hart an dem gewaltigen Felsenschemel auf welchem die
Zinnen sich erheben fand der Postmeister die Beschädi

Dienstag den 17 April

Montenegro erlischt heute Die Friedensverhandlungen sind I
leider ohne Resultat geblieben Ich glaube Ew Hoheit
davon in Kenntniß setzen zu n üssen daß die hohe Pforte
beschlossen hat den Waffenstillstand nicht zu erneuern oder
zu verlängern Edhem Pascha

Konstantinopel 14 April Abdul Kerim Pascha
hat sich nach Schumla begeben um den Oberbefehl über die
Donauarmee zu übernehmen Der russische Geschäfts
träger befindet sich noch hier

Petersburg 14 April Die in auswärtigen Zei
tungen enthaltene Mittheilung daß an den diesseitigen Ge
schäftsträger in Konstantinopel der Befehl zur Kriegserklärung
an die Pforte abgesandt sei kann nach authentischer Infor
mation als völlig unbegründet bezeichnet werden

Wien 14 April Die Neue freie Presse meldet
Der Donau Dampfschifffahrts Gesellschast sind Nachrichten
zugegangen nach welchem die Türken heute bei Kalafat den
Brückenschlag über die Donau begonnen haben Die Gesell
schaft ließ diese Nachricht durch ihren Vertreter an der
hiesigen Fruchtbörse mittheilen

Brüssel 14 April Der Nord veröffentlicht ein
Telegramm aus London demzufolge die englische Regierung
der Ansicht ist daß unter den gegenwärtigen Umständen
jeder weitere Schritt zur Aufrechterhaltung des Friedens
fruchtlos sein würde

Bukarest is April Der Kaiser von Rußland wird
wie verlautet am nächsten Dienstag in Kischeneff erwartet

Der Oberkommandirende der russischen Südarmee Groß
fürst Nikolaus hält heute eine große Revue über die am
Pruth stehenden Truppen ab

Paris 14 April Der Moniteur bespricht die
gegenwärtige Lage im Orient und bemerkt das Londoner
Protokoll sei hervorgegangen aus dem aufrichtigen und
anerkennenswerthen Bestreben die Souveränität der Türkei
intakt zu lassen Man habe von der Türkei nur die Durch
führung der Reformen verlangt welche sie aus eigenem
Antriebe habe ins Werk setzen wolleil Die Deklaration
Rußlands zu dem Protokoll habe vor Allem die Entwaff
nung betont Die Deklaration Englands und Italiens
findet der Moniteur sehr begreiflich Frankreich habe
nicht nöthig gehabt sich diesen Reserven anzuschließen um
von ihnen Vortheil zu ziehen Der Entschluß den man in
Konstantinopel bezüglich des Protokolls gemacht habe sei
ein sehr beklagenswerther Frankreich werde angesichts der
nunmehrigen ernsten Eventualitäten eine strenge Neutralität
gegenüber den Kriegführenden bewahren Seine Haltung in
der orientalischen Frage sei ihm von Anfang an in der
gemeinsamen der Erhaltung des Friedens gewidmeten Aktion
der europäischen Mächte vorgezeichnet gewesen Von dieser
Haltung werde Frankreich auch ferner nicht abweichen

London 14 April Dem Parlament liegt außer

gung und donnernd weckte sein lauter Fluch das Echo der
Schlucht

Klafterweit waren die Röhren aus dem Boden ge
rissen und mit durchdachter Bosheit waren sie durchlöchert
und unbrauchbar gemacht worden

Der Postmeister sah auf den ersten Blick daß nicht ein
Einziger diese Zerstörung hervorgebracht haben könne Wahr
scheinlich hatten die Italiener die am vorigen Abend in
Landro vorgesprochen und um Arbeit gefragt hatten die bös
willige That verübt weil der Höhlensteiner ihretwegen nicht
sofort sämmtliche deutsche Knechte entlassen hatte

Da dämmerte plötzlich ein breites grimmiges Lächeln
über die Züge des Herrn von Landro Er dachte an Bene
dek Wie würde der Feldzeugmeister ihn wohl nennen wenn
er zu behaupten wagte daß er gegen die ihm bekannten
Uebelthäter machtlos sei weil er sie nur bei den Gerichten
des italienischen Königreichs belangen könne Er schaute auch
auf den Grenzstein und nickte dem alten bemoosten Burschen
freundlich zu

Dann ging der Postmeister an dem bewaldeten Hang
des Monte Piano hin gegen den See um sich die Stämme
auszusuchen womit die untauglich gemachten Röhren ersetzt

werden mußten
Er arbeitete sich eben durch das Krummholz ohne

Rücksicht wie viel Alpenrosen er mit seinen breiten Stiefeln
niedertrat als er plötzlich stehen blieb und mit dem
Ausdrucke höchster Ueberraschuug auf den Weg hinunter
schaute der den See entlang führte

Du verflixte Welt murmelte er Hat ein bild
schön Weib daheim und küßt einer andern wie narrisch d
Hand Aber da kommt er schlimm an sie reißt ihm d
Hand weg sie kehrt ihm den Rücken Recht Frau
Gräfin das steckt also hinter dem stolzen Herrn Ist der
auch nicht besser wie jeder welsche Weiberdieb Du Benedek
du Schau Er laßt net aus jetzt aber kommt ihr
Mann Und er lauft net emol davon I Sie red n sogar
miteinand

Jetzt gehn s der Graf und die Gräfin der Bene
dek schaut ihnen nach wie der schwarze Stier Ich fürcht n

aber net
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dem Cirkular der Pforte noch eine Depesche des Staats
sekretärs Derby an die englischen Geschäftsträger in Kon
stantinopel Iocelyn vom 12 April vor In derselben be
richtet Derby über eine Unterredung mit Musurus Pascha
in welcher ihm dieser das Cirkular vorlas und Abschrift
desselben hinterlies Derby habe an Musurus Pascha die
Frage gerichtet ob die Pforte beabsichtige einen Spezialge
sandten nach Petersburg zur Unterhandlung über die Ab
rüstungsfrage zu senden oder nicht Musurus Pascha habe
diese Frage verneint und sich dahin ausgesprochen daß er
eine befriedigende Lösung der obschwebenden Differenzen nicht

für möglich halte wenn nicht die Mächte darein willigten
daß das Protokoll annullirt werde Derby habe erwiedert
daß bei solcher Sachlage eine weitere Diskussion nutzlos sein
würde und daß er nicht wisse welche Maßregeln die Regie
rung noch ergreifen könnte um einem Kriege vorzubeugen
welcher unvermeidlich erscheine Musurus Pascha habe
darauf geantwortet daß die türkische Regierung den Krieg
nicht wünsche ihn aber dem Verzicht ans ihre Unabhängig
keit vorziehen würde

London 13 April Unterhaus In der bereits
signalisirten Rede welche Hartington bei Einbringung der
von ihm angekündigten Resolution hielt verlangte derselbe
zunächst eingehende Aufklärungen über die Ansichten der Re
gierung und erklärte das Protokoll bedeute entweder eine
Aktion oder Nichts Wie wolle die Regierung das Proto
koll mit der Unabhängigkeit der Pforte vereinbaren Har
tington wünschte ferner zu wissen ob die Regierung jetzt ihre
Bemühungen den Frieden zu erhalten einstellen werde und
sprach sein Bedauern darüber aus daß das Protokoll ein
Separathandeln zulasse durch das Protokoll habe die Re
gierung die Integrität der Türkei gefährdet Der Staats
sekretär des Krieges Hardy erwiderte die Lage der Regie
rung sei unverändert Hardy weigerte sich auf das Ent
schiedenste den ersten Entwurf des Protokolls und die darauf
bezügliche Korrespondenz vorzulegen und erklärte England
verhandle nicht mit Rußland allein die Antwort der Pforte
auf das Protokoll sei nicht dazu angethan den Frieden her
beizuführen aber das letzte Wort Englands zu Gunsten des
Friedens sei noch nicht gesprochen worden Die englische
Regierung habe immer im Einvernehmen mit den Mächten
zu Gunsten der christlichen Bevölkerung der Türkei gehan
delt aber nicht eine den Krieg gegen die Türkei anstrebende
Politik gewünscht Die Pforte habe England kein Unrecht
gethan und England habe trotz seiner Shmpathieen für die
Christen kein Mandat Gottcs den Krieg für dieselben zu
unternehmen Wenn die Türkei die Ehre und die Inter
essen Englands beeinträchtigt hätte so würde die Sache an
ders stehen sonst sei nichts vorhanden was England recht
fertigen könnte das Schwert zu ziehen Die Regierung
habe das Protokoll unterzeichnet weil sie davon benachrich

Und er arbeitete sich durch das Dickicht und stand
plötzlich wie aus dem Boden gewachsen vor Richard

Dieser warf ihm einen so streng abweisenden Blick zu
daß der Postmeister all seiner sittlichen Entrüstung bedürfte
um vor dem Mann nicht zur Seite zu weichen der ihm
trotz alledem stets eine gewisse Scheu abgenöthigt hatte Er
pflanzte sich vor seinem Gaste auf und begann

Herr von Tann Ich hab mir bisher um des lieben
Friedens weg n viel von Ihnen g fall n laß n mehr als von
jedem andern Ich hab s auch Ihrer Frau z Lieb gethan
und hab mir denkt wer so ein Weib hat der kann net
gar so schiech sein Heut aber hab ich g sehn daß es in
dem Punkt auch nicht sauber aussieht bei Ihnen Sie lass n
ihr armes geduldig s Weiberl z Haus sitz n und paß n im
Wald fremden Frauen auf die selber einen Mann hab n
und nix von Ihnen wiss n woll n und verküß n ihnen d
Hand und mach n ihnen Spektakel und gehn net amal wenn
der Mann kimmt mich wunderts daß Sie net noch a
Messer zog n hab n wie die welsch n Kanack n Wissn s
da is es besser Sie wohnen in einem welsch n Raubernest
statt in Höhlest hier zu Land hat man blos ein Gott
und ein Weib Mögen Sie so viel Geld hab n als Sie
woll n mit Ihren Millionen kaufen Sie mir den guten
Ruf meines Hauses nicht ab basta

Und mit demselben Wort womit er das Raisonniren
der welschen Knechte kurz abzuschneiden pflegte wandte der

Höhlensteiner seinem Gast den Rücken und ging auf den
Wald zu um sich die nöthigen Stämme für die Wasser
leitung auszuwählen

Richard war wortlos vernichtet stehen geblieben
Nur seine tief in die Höhlen gesunkenen Augen folgten

dem Manne der so sehr unter ihm stand und der es ge
wagt hatte so mit ihm zu sprechen

Verschmäht verspottet verachtet Ein ähnliches Gefühl
wie dasjenige war welches diese unselige Täuschung erzeugt
hatte bemächtigte sich jetzt Richards Der See die Berge
alles drehte sich um ihn und die Axe dieses kreisenden
Wirbels die ihn glühend durchbohrte vom Scheitel bis zur
Sohle war das Bewußtsein daß er diese Menschen die ihn
verachteten nicht wiedersehen könne



tigt worden sei daß die Unterzeichnung Rußland die letzte
Chance geben würde abzurüsten Hardy schloß indem er
der Politik Derby s der das Vertrauen Europas erworben
habe volle Anerkennung zu Theil werden ließ Nach Hardy
sprachen noch mehrere Redner darunter auch Goschen wel
cher erklärte Europa sei in den Krieg hineinprotokollirt
England sei von der Türkei hintergangen und von Rußland
schachmatt gemacht worden Der Schatzkanzler Northeote
wies die gegen die Regierung gerichteten Vorwürfe zurück
und sprach sein Bedauern aus daß keine andere Politik
vorgeschlagen worden sei die Regierung habe einen morali
schen Zwang ausgeübt aber die Drohungen mit Waffen
gewalt hätten diese Politik vereitelt Hartington zog schließ
lich seinen Antrag zurück

London 14 April Die Morgenblätter besprechen
fast sämmtlich die bevorstehenden kriegerischen Eventualitäten
Times meint daß die Türkei durch ihr Cirkular ihr

Bestes gethan habe die Kriegserklärung zu beschleunigen
möge auch vielleicht Rußlands Haltung Tadel verdienen so
habe doch die Türkei unbestreitbar das Protokoll in ein
Kriegsinstrument verwandelt Die Morningpost fordert
die Schlichtung der vorliegenden Streitfragen zwischen Ruß
land und der Türkei durch eine Mediation wie sie im
Pariser Vertrage vorgesehen sei Daily Telegraph dagegen
bezweifelt daß die Diplomatie in dem gegenwärtigen Stadium
der Sache noch etwas ausrichten könnte

London 15 April Der Observer glaubt annehmen
zu dürfen daß die englische Regierung den von Oesterreich
gemachten Vorschlägen bezuglich der von der englischen und
der österreichischen Regierung gemeinsam zu unternehmenden
Schritte zu Gunsten des Friedens nicht beitreten würde da
sich die englische Regierung kein zufriedenstellendes Resultat
davon verspreche

Ans Halle nnd Umgegend
In der Sitzung des Bürger Vereins für städtische

Interessen Sonnabend den 14 d M verlas nach Ge
nehmigung des letzten Protokolls vom Sonnabend den 7 d
Herr Dr Hertzberg als Vorsitzender die vorläufig festgestell
ten Sätze einer Geschäftsordnung die in einer der nächsten
allgemeinen Versammlungen berathen und zur definitiven
Annahme gelangen soll Da für diesen Abend jedwede Dis
kussion darüber abgelehnt wurde reserirte hierauf Herr Stadt
verordneter Görlitz über das erste Seitens der Regierung
in Merseburg aber abgelehnte Orts Statnt über die Ant
wort der Regierung und über das neue der Regierung zur
Annahme unterbreitete Orts Statut dessen Genehmigung
indeß auch in Zweifel gestellt wird An der sich anschlie
ßenden zuweilen sehr lebhaften Debatte betheiligten sich vor
nehmlich die Herren Weinack Dr Richter vr Hertzberg
Maurermeister Friedrich Inspektor Lntze und der Referent
mehrfach wurde dabei der Bau Polizei Ordnung Erwähnung
gethan und deren Abänderung lebhaft gewünscht Es folg
ten zuletzt noch einige Mitheilungen bezüglich des Vereins
Stenographens und der Zusammensetzung von einzelnen Fach
Kommissionen die eine jede auf einem bestimmten Felde

etwaige Anträge oder Angelegenheiten zur Vorberathung
übernimmt

Verein für Erdkunde Am 11 April feierte
der hiesige Verein für Erdkunde sein viertes Stiftungsfest
unter zahlreicher Betheiligung auch der Damen Der Vor
sitzende theilte den Beitritt einer ganzen Reihe neuer Mit
glieder aus der Stadt selbst und ihrer näheren Umgebung
mit man beschloß einstimmig zu den bisherigen vier Ehren
mitgliedern Männern von besonderem Verdienst um die Er
weiterung der Länder und Völkerkunde als fünftes den
Begründer der Deutschen Reichs Seewarte in Hamburg
Admiralitätsrath Neumayer zu ernennen da gerade der

Dann schlug er hastig die Richtung nach dem Popöna
thal ein

VII An der Katzenleiter
Santo hatte inzwischen seinen Weg durch das Thal

der schwarzen Rienz fortgesetzt Er ging im Anfang sehr
rasch aber je näher er dem Ende der Schlucht kam wo
der erste Theil der Katzenleiter im Zickzack aufwärts führte
desto langsamer wurde sein Schritt Sein Gepäck war
nicht schwer und dennoch schien es als ob eine gewaltige
Bürde auf ihm laste Manchmal blickte er sich scheu um
als ob er hinter jedem Felsblock hinter jedem Baume einen
Späher vermuthe

Und selbst als er den steilen Anfang des Weges über
wunden schritt er auf dem fast am Rande des Felsens
hinlaufenden Fußpfad so zögernd vorwärts als ob er jeden
Augenblick fürchte daß derselbe unter ihm weichen und in
die Tiese stürzen möchte Sein Gesicht bot den Anblick höch
ster Seelenangst und wer ihn da beobachtet hätte wie er
vor dem Geräusch der eigenen Schritte erschrack und sich
bei jeder schwierigeren Stelle schüchtern an den Krummholz
zweigen hielt der hätte ihn wahrscheinlich gleich Richard für
einen Feigling erklärt

So war Santo nach einem etwa stundenlangen Marsch
an die Stelle gelangt wo die Sennen von Rimbianco das
Erdreich künstlich an den von Lawinen abgeschlissenen Felsen
angeklebt harten um einen Uebergang herzustellen Seine
Glieder schlotterten und seine Zähne schlugen aneinander

Allmählich jedoch schien er sich nothdürftig zu fassen
Er nahm den Rucksack von der Schulter nahm ein langes
Seil daraus hervor und befestigte es sorgfältig an einem
starken Baum der schief über den Weg herausragte Dann
hing er sich mit der ganzen Schwere seines Körpers an
das Seil wie um dessen Tragkraft zu prüfen Das Seil
spannte sich aber der Baum zitterte nicht einmal in seinen
Aesten

Santo wickelte das lange Seil vollends auf und ließ
es langsam in den Abgrund gleiten Man konnte nicht
sehen ob es bis zum Grunde des Tobels reichte da der
Felsen blos bis zu einer gewissen Tiefe eine unmerkliche
Böschung hatte dann aber mit einer scharfen Kante über

Hallische Verein für Erdkunde berufen sei hohen Verdiensten
um Verwerthung geographischer Einsichten für das praktische
Leben seine vollste Anerkennung zuzuwenden Herr
Dr Pechuel Lösche schilderte daraus die eingeborene Bevöl
kerung der Loango Küste unter der er als Mitglied der
Deutschen Expedition zur Erforschung des äquatorialen
Afrika 20 Monate verweilt hat Es ist eine der durch fast
ganz Südafrika verbreiteten Gruppe der Bantuvölker ange
höriger Negerstamm zu desfen genauerem Bekanntwerden
der Vortragende selbst an der Seite des vr Falkenstein
das Meiste beigetragen hat Aehnlich wie bei den Südsee
völkern stuft sich auch bei den Loangonegern die körperliche
Schönheit nach den Ständen ab der fürstliche Adel überragt
darin die Gemeinfreien diese wieder die Sklaven Geboren
werden die Kinder ganz hellfarben später dunkelt die Haut
zu einem tiefen Braun wird jedoch nie völlig schwarz der
vielberufene widrige Geruch der Hautausdünstung des echten
Sudannegers von dem Vortragenden überhaupt als Rassen
merkmal bezweifelt findet sich beim Loangoneger nicht der
seinerseits eine so feine Nase für die Unterscheidung solcher
Gerüche hat daß er die Anwesenheit eines Europäers im
Hause am hinterlassenen Hautdunstgeruch noch nachträglich
zu erkennen vermag Die natürliche Anmuth in Körper
haltung und tactvollem Benehmen sowie die von Jugend an
gepflegte Gewandtheit in Beherrschung der wohlklingenden
Sprache mit der die Kinder mehr noch als mit dem Ball
ihrem einzigen Spielzeug spielen in allerlei von der Mutter
oder Wärterin ihnen vorgesprochenen Wortkunststückchen und
welche auch die Erwachsenen in nur durch den Schlaf unter
brochenen immerwährenden Plaudereren vor allem virtuos
in der ernsthaften Volks und Gerichtsversammlung dem
nach portugiesischem Vorgang sogenannten Palaver weiter

üben fand an dem nicht pessimistischen Redner einen
rückhaltlosen Lobpreiser Derselbe entrollte dann lebensvolle
Bilder über die auch dort zu Lande eine Hauptrolle im
Privatleben spielenden Acte der Verlobung der Hochzeit und
der Kindtaufe Die Pärchen lernen sich auch in Loango
gewöhnlich beim Tanze kennen wenn die Trommeln und
Harfen erklingen Es geht bei diesen Tänzen durchaus ge
sittet her und der entflammte Liebhaber spricht dann nicht
mit der Mutter oder gar dem Vater sondern vielmehr mit
dem Bruder der zur Schwiegermutter Ersehnten da nämlich
in Loango nicht die Söhne und Töchter sondern die Neffen
und Nächten erben spielen die Erbonkel und Erbtanten die
größte Rolle Zur Hochzeitsfeier geleitet man die reich mit
Schmucksachen behängte aber völlig eingehüllte Braut unter
dem zierenden Dach eines ältlichen Regenschirms europäischer
Fabrikation ins Haus des Bräutigams wo unter homerischen
Schmausereien der Hammelvorrath des Glücklichen zu nichte
gemacht wird die Ehe ist jedoch nicht eher vollgültig ge
schlossen als bis die Erkorene zum erstenmal das tägliche Gericht
aus Maniok Knollen und Maniok Spinat dem Eroberer ihres
Herzens gereicht hat Getauft wird das Kind 3 4 Monate
nach der Geburt durch Eintauchen in einen Wasserzuber oder
Besprengen mit Wasser damit das Alte verschwinde bis
dahin heißt jedes Knäbchen Elephant jedes Mädchen Perl
hühnchen Christen mögen die Loangoleute trotzdem durchaus
nicht werden weilt ein Missionar in ihrem Lande so schreiben
sie ihm unfehlbar jede Plage zu die über sie kommt sei es
Regenmangel oder die Pocken Dem Vorerzählen unendlicher
Ammenmärchen schreibt es der Vortragende zu daß von
früher Jugend Gespenster Aberglanben in diesen sonst gar
nicht so düsteren Köpfen genährt wird selbst Erwachsene sich
nie allein nur ein paar Schritt ins Dunkle wagen die
Kinderfurcht vor dem schwarzen Mann ist hier übertragen
in die vor dem weißen Mann und nähert sich ein solcher
in Gestalt eines Europäers wirklich einem dieser Loango
Dörfer aus Papyrushütten so nehmen regelmäßig zuerst die

den Tobel hinauszuragen schien Mit geisterbleichem
Gesicht und hervorgequollenen Augen begann Santo sich die
steile Wand hinabzulassen Mit den Händen hielt er den
Strick mit den Füßen suchte er jede Unebenheit des Felsens
auszunützen So stieg er Verzweiflung im Angesicht gleich
einem Verdammten in die Tiefe Der schwierigste Theil
seiner Aufgabe begann dort wo der Strick sich um die vor
ragende Kante bog und die Füße den Halt verloren Wie
leicht konnte der Strick sich unter dem Gewicht des starken
Menschen an der Kante durchreiben und brechend seine lebende
Last zum Abgrund senden

Santo besann sich nicht In seinen Augen glühte eine
Art aberwitzigen Taumels als er sich diese letzte Strecke
hinabließ

Das Seil war lang und schleifte mit seinem Ende am
Boden der Schlucht hin und her der an dieser Stelle be
deutend höher war als die Mündung des Tobels am Rienz
thal sonst hätte Santo wohl noch ein paar hundert Fuß
hoch hilflos in der Luft geschwebt

Er stand jetzt mitten in dem Wirrfal von Felsentrüm
mern und Schutt das der Misurinabach jeden Frühling weg
führte und neu erzeugte

Santo sah sich nach allen Seiten um Es schien an
fangs als ob er es nicht wage sich von der Stelle zu be
wegen dann blickte er hinter die nächsten Steine mit
einem Ausdruck als ob er etwas Schreckliches dort zu er
blicken fürchte So kletterte er von Stein zu Stein den
ganzen Tobel entlang Er brauchte Stunden zu seiner For
schung Die Sonne welche nie hier herein drang stand
schon im Zenith und hoch über Santos Haupte zitterten die
überhängenden Bäume in ihrem goldenen Licht Santo war
endlich wieder an der Stelle angelangt wo der Strick in
die Tiefe hing Nochmals sah er sich überall um da
bemerkte er einen halbzerschmetterten Baumstamm der an
beiden Enden glatt abgesägt war und dadurch bewies daß
er schon zu irgend einem Zwecke gedient hatte Die Split
ter welche da und dort lagen und sichtlich zu dem Baum
stamm gehörten bewiesen auch daß er gerade an der Stelle
heruntergestürzt war wo er lag und daß dies jedenfalls vor
kurzer Zeit geschehen sein mußte sonst hätte der im Früh

Hunde dann die Kinder unter Zetergeschrei Reißaus Den
religiösen Glauben nahm der Redner in Schutz gegen die
landläufige Verwerfung er sei weiter nichts wie blödsinniger
Fetischglauben dieser sei nur eine oberflächliche Ueberwucherung
des eigentlichen Glaubens an eine gute Gottheit zwischen
dem nnd dem Menschengeschlecht der Erdgeist vermittelt
neben einem bösen Princip Manche sinnige Sage beweist
die naiv dichtende Phantasie ja die tiefere Gefühlsinnigkeit
dieser Neger nur der Mann hat einen Adamsapfel im
Hals weil der ersterschaffene Mann die leckere Cokannß
kostete welche der schaffende Gott eben als er den Rücken
wandte liegen gelassen und die dem ertappten Adam dann
im Halse stecken blieb und weil die Frau doch schwächer sein
sollte als der Mann nahm Gott der Eva ein paar Rippen
aus der Brust der Glaube an ein unsichtbares Fortleben
nach dem Tode läßt ein schirmendes Verhältniß noch zwischen
der längst gestorbenen Mutter und ihrem hinterlassenen
Kinde bestehen wie denn auch im Leben die Mutterliebe und
die Anhänglichkeit der Kinder an die Mutter eine noch aus
nahmslosern Regel ist als die Nüchternheit dieser Nation
die trotz des keineswegs verschmähten köstlichen Palmweins
die Trunkenheit den Sklaven überläßt Zahlreiche Geräthe
Kleidungs und Schmuckstücke Aquarelle von der Hand des
Vortragenden erläuterten diese hochinteressanten Mittheilungen

Der Vorsitzende zeigte zum Schluß ein Tapagewand
von den Tonga Inseln der Südsee Dr Pechuel Lösche er
läuterte die Herstellung dieser merkwürdigen umfangreichen
polynesischen Togas aus erweichten und kunstvoll zusammen
gefügten Rindenstücken des Papiermaulbeerbaums Bei
dem sich anreihenden Festmahl überbrachte auch ein Vertre
ter des Leipziger Vereins für Erdkunde die Glückwünsche
desselben für das fernere fröhliche Gedeihen des hiesigen

Am 12 d M disputirte öffentlich der I r xliil
Gustav Marsk aus Kafchau Dissert über den Einfluß
der Düngung auf die Beschaffenheit der geernteten Samen
bei xdg,8solus vul g ris und am 14 d M Behufs Er
langung der philosophischen Doktorwürde der oanä xdil
Heinrich Reiter aus Jserlohn Dissert äs
abstraotak notioms xro eonorötk axuä ösodMm

Die Königliche wissenschaftliche Prüfungs Kommission
ist für das Jahr vom 1 April 1877 bis dahin 1878 zu
sammengesetzt aus Prof vr Kram er Vorsitzender für
Pädagogik Prof Dr Keil für klassische Philologie Pros
Dr Heine für Mathematik und Physik Prof Dr Haym
für Philosophie Prof Dr Zacher für deutsche Philolog s
Prof Dr Dümmler für Geschichte Prof Dr Kirchhofs
für Geographie Konsist, R Prof v Köstlin für Religion
und Hebräisch Prof Dr Heintz für Chemie Prof Qr
Giebel für Naturwissenschaften Prof Dr Suchier für
romanische Philologie und Prof vr Elze für englische
Philologie Es tritt die Aenderung ein daß jeder der Exa
minatoren in seinem Fach auch die allgemeine Bil
dung prüft

Am 14 d M dem 1 Jmmatrikulationstage wur
den immatrikulirt 13 Theologen 14 Juristen 4 Mediziner
28 Philosophen 3 Landwirthe in Summa 62

Der 3 Jmmatrikulationstermin ist vom 21 auf den
20 April c verlegt worden

Der Ostsee Taucher M Sch ukat welcher sich
trotz unfreundlicher Witterung seit mehreren Tagen vor
einem zahlreichen Publikum producirt gedenkt heute Mit
tag wie wir hören ein vor c 5 Jahren in der Fabrik von
Engelcke und Krause in Trorha gestohlenes Stück Platina
rohr welches der Dieb an der Pontonbrücke in die Saale
geworfen haben will zu suchen Bekanntlich sind Versuche
das werthvolle Stück in dem an jener Stelle sehr tiefen
Wasser zu finden fehl geschlagen Von welchem Erfolg der
heutige Versuch sein wird steht abzuwarten

ling anschwellende Bach ihn wohl schon lange wegge
schwemmt

Mit Riesenanstrengung wendete Santo den Stamm
welcher in der Feuchtigkeit hier unten die Schwere des
Eisens angenommen hatte Ein großer krummgebogner Na
gel an dem noch ein Stück verdorrten Krummholzes hing
kam zum Vorschein Es war augenscheinlich der Stamm
hatte zu den Vorrichtungen gehört durch welche die Sennen

von Rimbianco das Erdreich der Katzenleiter gegen das
Abrutschen zu sichern suchten

Der Santo war je länger er suchte immer ruhiger
geworden Der hier unten liegende Baumstamm schien ihn
lebhaft und zwar nicht auf die unangenehmste Art zu be
schäftigen

Er ergriff den Strick und kletterte aufwärts mit einer
Schnelle und Sicherheit die man ihm bei seinem ängstlichen
Heruntersteigen nicht hätte zutrauen sollen fast in derselben
Zeit die er in die Tiefe gebraucht gelangte er wieder zur

Katzenleiter empor und ohne auszuruhen mit keuchendem
Athem und glühendem Antlitz eilte er in mächtigen Sprün
gen über die schwindelerregende Stelle die der Beherzte nur
vorsichtig passirte

Jenseits derselben zwischen dem Krummholz blieb er
stehen und betrachtete den Weg zu seinen Füßen Einer der
Baumstämme welche den Weg hier einfaßten fehlte und
der Pfad hatte sich tief in die elastischen Krummholzstäbe
gesenkt

Santo faltete die Hände und wie ein stummes Gebet
zog es über sein freudestrahlendes Antlitz Dann nahm er
den schwarzen Ampezzaner Hut vom Kops und schwenkte ihn

in der Luft und schmetternd drang aus seiner breiten Brust
ein Jodler wie er so hell und freudig in dieser Einsamkeit
wohl nie gehört worden war

Lang klang der Jodler nach in den Felsen und Schluch
ten nah und fern und als gehe er aus breiter ebener Straße
zur Kirchweih so elastisch ging er über den bedenklichen
Felsenweg zurück wo sein Rucksack lag

Fortsetzung folgt



Fast schien es als wollte der Winter gestern noch
einmal mit seinen Trabanten Kälte und Schnee bei uns
Einzug halten Wie im Januar oder Februar schneite es
mit größeren oder kleineren Unterbrechungen in denen die
Frühlingssonne die Oberhand gewann fast den ganzen Tag
hoffentlich war es die Abschiedsvisite dieses Winters

Noch immer ist das Projekt hier ein social
demokratisches Blatt zu gründen nicht weiter gediehen
als wie es vielleicht vor Wochen auf dem Papier war Nicht
nur daß es bedeutend an Zeichnungen zur Theilnahme am
Abonnement mangelt es haben auch viele Abonnenten auf
auswärtige demokratische Blätter ihr Abonnement eingestellt
Man Dird sich wohl noch ein Weilchen gedulden müssen
ehe man der hiesigen liberalen Presse den Garaus machen
kann

Im Laufe des heutigen Vormittags beehrte S K
Hoheit der Großherzog von Mecklenburg mit Begleitung
abermals die Francke fchen Stiftungen mit seinem Besuche
und nahm die verschiedenen Anstalten derselben mit hohem
Interesse in Augenschein

Anhalt
Dessau Die Vermählungsfeierlichkeiten am Herzog

lichen Hofe werden am Montag 16 April mit Gala Vor
ftellung im Herzoglichen Hoftheater beginnen und am Frei

tag 20 April mit einem Galla Balle im Herzoglichen
Schlosse enden Die Trauung des Paares ist aus Dienstag
17 April Abends 7 Uhr festgesetzt und findet im Herzog

lichen Schlosse statt Im Momente des Ringwechsels wer
den die Geschütze gelöst und beginnen die Glocken der Kirchen

zu läuten Nach der Trauung ist Cour bei der die Neu
vermählten die Glückwünsche der Anwesenden entgegen nehmen

Am Mittwoch früh 11 Uhr hält das Paar Kirchgang in
der Schloßkirche Nachmittags 3 Uhr findet Galla Diner im
Schlosse statt und Abends 7 Uhr ist wieder Festvorstellung
im Herzoglichen Hoftheater

Dessau 14 April Die Einladungen zu den bevor
stehenden Hochzeitsfeierlichkeiten sind jetzt allerseits ergangen
Der Mangel an passenden Logis für zu erwartende Fremde
macht sich recht fühlbar Die Illumination ist aus Donnerstag
den 19 verlegt Von der in Aussicht gestellten Amnestie
verlautet noch nichts doch sollen zahlreiche Standeserhebungen
und Ordensverleihungen bevorstehen

Post und Telegraphie
Mit der Rohrpost in Berlin können vom 20 April

ab auch Postkarten mit bezahlter Antwort befördert
werden Die zu diesem Behufe hergestellten Doppelkarten
sind vom bezeichneten Tage ab bei allen hiesigen Post bez
Telegraphenämtern sowie bei den amtlichen Verkaufsstellen
fir Postwerthzeichen zum Betrage des Werthstempels von
S0 Pfg käuflich zu haben Die Einführung der Rohrpost
iarten mit bezahlter Antwort gilt einstweilen als Versuch
Falls daraus im Hinblick auf die Eigenthümlichkeit des
Rohrpostbetriebes Unzuträglichkeiten entstehen sollten bleibt
die Zurückziehung vorbehalten

Gerichtssaal
In dem Prozeß eines Rangirers bei den Reichs

qenbahnen in Elsaß Lochringen welcher beim Bahnbetrieb
den linken Arm verloren hatte und einen Brustfehler sich
zugezogen hatte wider die Generaldirektion der Reichseisen
dahnen wegen Entschädigung hat das Reichsoberhandels
zmcht Erkenntniß vom 19 Januar 1877 folgende Rechts
sache ausgesprochen Nimmt der Richter die Erwerbsnnfä

eit des Verunglückten als erwiesen an so ist es Sache
dem Beklagten obliegenden Gegenbeweises darzuthun

der Kläger sei doch noch im Stande zu gewissen lohnenden
Weiten und dieser Gegenbeweis wird nicht durch das An
bieten des Beklagten ersetzt den Verunglückten zum frü
heren Lohn geeignet zu beschäftigen Das fragliche Aner
bieten führt das Erkenntniß aus vermag den Beweis

nicht zu ersetzen das heißt für sich selbst dem Richter die
Ueberzeugung zu verschaffen es sei der Kläger in dem Grade
wie Beklagte behaupte erwerbsfähig

Vermischtes
Berlin 14 April Der Mörder der Wittwe von

Sabatzky ist heute Vormittag durch den Kriminalkommissa
rins Wolschina ergriffen Derselbe Namens Dietrich ist
18 Jahre alt und hat die That eingestanden

Soldaten Nahrung Ueber eine Verbesserung des
eisernen Bestandes der Soldaten d h derjenigen Lebens
mittel welche er permanent für einen dreitägigen Bedarf
bei sich trägt haben seit dem letzten Kriege dauernd Unter
suchungen stattgefunden welche sich meist auf die wissen
schaftlichen Forschungen von Voit und Pettenkofer stützen

Die tägliche Nahrung des Soldaten soll enthalten
120 Gramm Eiweiß

170 Fett und250 Kohlenhydrate
Zusammen 640 Gramm Nährstoff

Das Gewicht und Volumen soll ein möglichst gerin
ges sein

Die Nahrung muß schnell und leicht zu bereiten und
rasch zu genießen sein

Die Nahrung muß lange haltbar sein damit sie in
großen Massen vorräthig gehalten werden kann

Die Nahrung muß wohlschmeckend sein und
die Verpackung muß lust und wasserdicht sein und

leicht vertheilbar an die einzelnen Mannschaften hergestellt
werden

Hierzu treten noch zwei weitere Fragen
1 Soll der eiserne Bestand eine vollständige Ernäh

rung in der Weise sein daß der Körper stofflich
auf seiner Zusammensetzung erhalten bleibe oder

2 soll der eiserne Bestand den Soldaten nur insoweit
ernähren daß er vor Hunger geschützt und leistungs
fähig bleibt

Alle diese Fragen werden in den Neuen Mil Bl
erörtert und die Vorschläge des bekannten Fabrikanten
Dr L Naumann in Dresden befürwortet welcher vorschlägt
um den Soldaten nicht unnütz zu belasten als eisernen Be
stand nur die Hälfte des erforderlichen Nährwerthes zu
geben und zwar in Form von gepreßten Suppen und
Brod Eonserven

Der Soldat bekommt auf diese Weise für drei Tage
anstatt 5 Pfund nur 2 Pfund zu tragen und hat dabei
eine wohlschmeckende leicht kochbare Speise welche er im
Nothfall auch trocken genießen kann und deren Nährwerthe
im richtigen Verhältniß gemischt sind

So schreiben die Neuen Militärischen Blätter von
G Glasenapp
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Nach dem neuen Posttarif

beträgt das Porto für Mark Pf
1 Postkarten s2 do mit Rückantwort 10s Drucksachen bis 50 Gramm 3

über 50 bis 250 Gramm 10
250 500 20500 Gramm bis 1 Kilogramm 30

4 Waarenprobeu bis 250 Gramm 10
5 Einschreibegebühr Rekommandationsgebühr 20
6 Postanweisungen bis 100 Mark 20

über 100 bis 200 Mark 30
200 300 407 Postvorschüffe bis 150 Mark für jede Mark 2

mindestens aber 108 Postanftriige Postmandate bis 600 Mark 30
9 Local und Local Landbriefe

srankirte 5unsrankirte 1010 Bestellung der Postsendungen

s im Po stört Postanweisung 5
Werthbrief 5gewöhnliche Packete bis 5 Kilo 10

darüber 15d aufs Land Brief mit Werth Packete

Postanweisungen 1011 Eilbestellung Expreß gewöhnliche und ein

geschriebene Briefe im Ort 25
aufs Land g Kilometer 1512 Behändiguugs Scheine

von Behörden 10von Privaten 2013 Jiihrl Zeituugs Bestellgeld
bei wöchentlich 1 maligem Erscheinen 60

2 3 14 6 160täglich 2 maligem 2Bestellung für amtliche Verordnungsblätter 65

Gustav Adols Fraueu Verein
Dienstag den 17 d M Nähverein von 3 S Uhr

Martinsberg 14

5 1 Mark zur Denkmals Lotterie
sind zu haben in der

Expedition d Blattes

Volksbibliothel auf dem Rathhanse

Dienstags und Freitags von bis 6 Uhr Abends
und sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Eingesandt
Bezugnehmend auf den in der Beilage des Halle

schen Tageblattes Nr 85 wider die hiesigen Sattlermeister
erschienenen Aufsatz als würden die Geldkosten zur Deckung
des Zustandekommens eines Verbandes deutscher Sattler
meister gescheut fühlen wir uns verpflichtet dasselbe als
Unwahrheit zu erklären da das Geld dazu vorhanden
und von den Vereinsmitgliedern einstimmig genehmigt ist

L I 8
Submissions Anzeiger

Maurer Zimmer Anstreicher u Dachdeckerarbeiten z Reperaturbau
des Rathhauses Termin 21 April Der Magistrat Merseburg

Eindeckung d Thurm u Kirchendaches d Kirche zu Ströbeck Termin
30 April Ankauf u Ansuhr v 200 Kbmter Kalkbruchsteinen
z Bau e Pfarrhauses Emersleben Termin 30 April Der
Baurath PelizaeuS Halberstadt

Original Anzeigen in der Exped d Bl
in demeiMiiede Mniiüx

kisenstraße 12 ist zum 1 October beziehbar

iäheres bei F Lange daselbst
Eine geräumige Bel Etage mit 2 Stra

jiusronten enth 3 St 5 K K und Zu
ichör 1 Juli zu vermiethen Langegasse 31

Die herrschaftliche zweite Etage in dem
Nse kl Klausstraße 10 ist wegen Domicil
Äänderung zum 1 October zu vermiethen

L Hosmann
Wegen Versetzung eines Beamten ist die

öohnung Franckensstraße 5 p r an 1 oder 2
men zu vermiethen
Das Nähere daselbs t

2 Logis best aus 2 St 2 K K n ein
zis von 1 St K K und Zubehör z 0
1 Juli zu beziehen Beesenerstraße 4

2 Wohnungen
iirierre und Bel Etage im früher Fürsten
zichen Garten sofort oder zum 1 Juli c
vermiethen je 5 Stuben Kammern Küche
j w mit Gartenbenutzung Zu erfragen

Baner s Branerei

Deu Vemikthllug
Ein großer schöner Laden

M 4 ist z
1 Jnli zu vermiethen In
erfragen Leipzigerstraße 23

Ein Handelskcller sofort zu vermiethen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Werkstatt mit Logis und 1 St K u K
zu vermiethen ki Ulrichsstraße 33

lil M ieiMti 19 III
ist eine möbl Zimmer und Kammer zu ver
miethen Ebendaselbst ein kleines Wind
spiel zu verkaufen

Eine fr Wohnung 3 St 3 K K u
Zub sofort oder 1 Juli beziehb Pr 150
Näheres gr Steinstraße 24

Stube Kammer Küche nebst allem Zube
sosort oder zum 1 Juli zu beziehen

Karlsstraße 11
Stube K K u Zub 1 Juli zu beziehen
Wunsch mit kleiner Werkstatt für Klemp
Schnhmacher c paffend Henriettenstr 1
Eine Wohnung sofort oder zum i Juli
erMiethen Wuchererstraße 21

Stube zu 24 verm an der Halle 15

Die herrschaftliche Beletage Geiststraße 48
5 Stuben u f w ist zu verm kann 1 Juli
oder später bezogen werden

2 Etage ebenso jederzeit zu beziehen
Die Bell tage bestehend aus 9 Piecen u

s Zub mit Gartenbenutzung zu vermiethen
Steinthor Grünstraße 2

Magdebnrgerstr 26 ist die Parterre
Wohnung sowie die erste Etage zu vermiethen
und sofort zu be ziehen

1 Wohn 2 St K K ist per sofort od
1 Juli cr Z zu beziehen Zu ckerraffinerie 8

Eine möblirte Stube sofort zu ver
miethen Markt 6

Weidenplan 8 ist die hohe Parterre oder
die Bel Etage mit je 11 Piecen sonstigem
Zubehör und Promenade zum 1 October c
zu vermiethen Näheres daselbst I

Eine sreundl möbl Wohn für 1 auch 2
Herrn passend zu verm Schmeerstr 24 2

Möbl Stube kl Klausstr 11 Pr 4
Möbl Wohnungen kl Ulrichss tr ib II

G ut möbl St sos zu be z gr Sch loßg 3 I
Möbl Stube parterre sogleich zu vermiethen

Schülershof 15 I nahe am Markt
Möbl Stube m K m 3 SA Trödel 17
Möbl Wohnung Leipzigerstraße 13 III
Gut möbl Wohnung an 1 auch 2 Herren

sofort zu vermiethen große Brauhausgasse 2

Möbl Stube sof Landwehrstr 15 III
Anst Schlafstellen m K kl Brauhausg 6
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 Hof 3 Tr
Anst Schlafstelle Mittelstraße 4 H I r
I Kaufm findet Pension gr Berlin 14 p
Anst Schlafstelle k lrichsstr7 TlH r IlI
Anst Schlafstelle m K Graseweg 21 p
Anst S chlafstelle m K Spitze 20 1 l
Anst Schlafstelle m K Pfännerhöhe 6
Schlafstellen Rathhausgasse 8 I r
Anst Schlafstellen Bahnhossstr 12 III
Anst Schlafstellen Fleischergaffe 29
Anst Schlafstelle offen Nähe neue Klinik

Krausenstraße 1
Anst Schlafstelle offen Pfännerhöhe 9 I
2 wollene Decken gef a d Moritzkirche 5

Eine größere Wohnung im Königsviertel
sofort beziehbar wird zu miethen gesucht

Offerten unter W A 5 in der Exped d
Bl erbeten

Gesucht wird zum 1 Juli eine Woh
nnng 2 Stnben Kammer Küche e
Mitte der Stadt Adressen unter 6
C mit Preisangabe bitte in der
d Bl niederzulegen

Eine Kaufmannsfamilie sucht in einem
anständigen Hause per 1 October eine
Wohnung von 2 Stuben Kammer Küche
und Zubehör am liebsten in der Nähe des
Waisenhauses oder des Marktes Adr
unter H 1V1V an Haasenstein A Vogler
Halle a S gr Märkerstraße 7 e rbeten

Eine anständige Familie sucht Wohnung zu
60 80 mit Stallung

Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine solide Familie sucht in der Nähe
der oberen Leipzigerstraße wegen Abbruch
des Hauses per 1 Juli event auch früher
eine Wohnung v 1 Stube 2 Kammern
Küche und Mitgebranch des Waschhauses
Offerten unter H 1043 an Haasenstein K
Vogler gr Miirkerstr 7 erbetene

Ein bl Mövcheutanbert entflogen Geg
sehr gute Belohn abzug gr Wallstraße 24

Mein weißer Pudel Hündin ist mir am
Sonnabend Abend abhanden gekommen Geg
Belohnung abzugeben in Weber s Restaura
t ion am Markt Vor Ankauf w ird ge warnt

Hallescher Turn Berein
Montags und Donnerstags Nebnng



MMlmeter
und alle anderen Araeometer für Mineral
öle Bier Lauge Säuren c empfiehlt in sorg

fältig gearbeiteter Waare am billigsten

Kleinschmieden

Geiststraße 57
Süße hochrothe Apfelsinen von 10 H an

Citronen von 5 an mariuirteu und
Roll Aal a Portion 30 H russische Sar
dinen Faß 22 delikate marinirte
Heringe Salz Heringe delikaten Lim
burger Sahnenkäse a Stück von 30 an
Thüringer Sahnenkäse v 10 z an Thü
ringer Sahnenbutter täglich frische Kieler
Sprotten u Fettbücklinge ausgezeichneten
Magdeburger Sauerkohl 5 Pfund 8 H
türkische Pflaumen Feigen und Nüsse

Feinstes Flaschen Lagervier von Herrn
Wilh Rauchfuß ä Flasche 12 aus
gezeichnetes Weißbier u Braunbier sowie
sämmtliche Artikel des Victualien und Mk
terialwaaren Geschästs

KviMMW 57
Prima Kerntalgseise 10 Pfd für 3

do do 2 /z 75sowie beste weiche Seife Soda Stärke und

Blau Geiststraße 57
Großes Cigarren n Tabak Lager

Feinste Java Cigarren g 100 St v 4 L an
Kräftige Brafil Cigarreu s 100 Stück

von 2 70 an
Kräftige Carmm Cigarreu 100 Stück

von 2 40 an
Rippentavak Cigarrenabsall und Blatte
tabak billigst Java und Carmen Deck
blatt und Einlage billigst

Geiststratze 57
Ä Stück

Da ich zum 1 Juli er mein Geschäft in das von mir erkaufte Haus Leip
igerstrasze 14 verlege so will ich vorher mein großes Lager möglichst räumen und stelle

von jetzt ab folgende Artikel zu und unter dem Selbstkostenpreis zum Ausverkauf

NW Filz Seiden Cylinder und Strohhütes U U KUUMWI in allen moderne Fayous
VSi OZ KM M uixl kiliilvr

in allen modernen Formen und Geflechts Arten garnirt und ungarnirt

iküts in reichster Auswahl Ferner
als Blumen Bänder Federn Tülls und Blonden u s w

Eine Partie zurückgesetzter von 1 an
Strohhut Fabrikant

große Ulrichsstratze Nr S2

Große Kieler Fettbücklinge
19 Pfg frische Sendung

Treppen
2 starke fast neue links austretend zu ver
kaufen Bauer s Brauerei

Ein eiserner Uuterofen mit Circuliraufsatz
ist billig zu verkaufen

Bölberga ffe 1 3 Treppen

von Brennholz alten Thüren Fenstern
u s w Dienstag den 17 April c
Rachmittags 2 Uhr

Rr 12 K lansthor Vorstadt
Ein schlachtbares Schwein verkauft

Oberglaucha Hirtengafse 7

Gardinett Rouleaux u Neglig6estoffe
billigst große BrauhauSgasse 19 I

Verkauf
Ein fast neues Sopha ein Kleider

schrank ein Tisch eine Bettstelle sind
billig zu verkaufen Wo sagt die Expedition

Ein Tisch
verkaufen

ein Kleiderschrank billig zu
Ludwigsstraße 8

Eine starke gebaute gut gehaltene Bett
stelle zu verkaufen Zu erfragen

Giebichenstein Reilsstraße 4
Leinwand Kisten mit und ohne Verschluß

billig zu verk Leip zigerst raße 91 im L aden

Ein gut
verkaufen

erhaltener Kinderwagen ist
Mauergasse 9

zu

Neumilchende Ziege verkauft Unterberg 5
Ein mittelgroßes Pferd und Wagen steht

für 45 A zu verkaufen
Giebichenstein Advokatenstraße 9

2 Heckbauer Draht und 6 Harzer
Holzbauer zu verkaufen

Strohhofsspitze 33 2 Treppen

Schnittlauch und verschiedene Blume
pflanzen Rannische Straße 14 I

Zur Beachtung
10 St Hirschgeweihe 60 St Rehbocks

krönen einige Fuchseisen wobei ein neuer
Schwanenhals sowie zwei fast noch neue
Züuduadelgewehre sind zu verkaufen

Das Weitere zu erfahren in der Expedition
des Halleschen Tageblattes

Für Bauunternehmer
Ein kleineres Wohnhaus ist auf Abbruch

zu verkaufen Adressen unter Z Nr 10s
nimmt die Expedition d Bl entgegen

Apfelwein
ohne Sprit zur Kur und für Reconvalescenten
besonders zu empfehlen bei

I F Naumauu
Geiststraße und Promenadenecke

Bei beginnender Ban Saison bringe ich mein großes Lager von

LekromiuSHu KiMMvn
Iiuktrosettöii äiversvu dorten
priese LyrtiKvii
VaeliMtsiöu künstlieken KIu
m iuk u
IN M ÄZ StM

Klempnerei für Bau und Architeetur

Zil Z I l 51077

Bekanntmachung
Wir liefern von heute ab franeo Haus in Halle oder Giebichenstein

1 Hektoliter zu1 zu ZA1 zu 471 zu 431 zu 341W0 Stück zu 16Knorpels und Stückkohlen möchten für Stuben und Küchcnfeuerung nunmehr das billigste
Brenn Material hier am Orte sein da der Centner davon nur noch ca 38 bez 45 franco
Haus kostet Bei ihrer Verwendung ist nur darauf zu sehen daß sie gut trocken sind

Halle den 15 April 1877
Wnnerschaftl Salinen u Bergwerks Vnwaltung

Versteigerung
Mittwoch den 18 April Bormittags

9 Uhr sollen auf dem Künzel schen Zimmer
platze Wuchererstraße 20 gegen baare Zah
lung versteigert werden

s, eine Partie Zimmermaterialien bestehend
aus Baustämmen Kanthölzern Brettern
Pfosten und Stollen

d verschiedene Zimmergeräthschasten und

Werkzeuge wie Kloben Taue Hobelbänke
Handwagen Schrotsägen c

o verschiedenes Rüstzeug und Maurer
geräth als Bohlen Stränge Waldrahmen
Leitern Eimer Kalkkasten Karren c,

ä verschiedene Maurermaterialien und
Farben

z ein Ausstellungsgerüst verschiedene Eom
toirntensilien 2 Hunde 9 Hühner c

altbewährtes Mittel gegen alle Arten Haut
unreinigkeiten empfiehlt a Stück 50

Apotheke zum deutschen Kaiser
Ein Secundaner wünscht Privatunterricht

zu ertheilen Näheres in der Exped d Bl
Ein swä xkil wünscht Privatunterricht

zu ertheilen Adressen unter B 1W in der
Exped d Bl erbeten

Alle NtparMren
der Filz und Seidenhüte werden prompt
und billigst ausgeführt

Zapfenstr 3
Eine Putzmacherin empfiehlt sich den geehr

ten Herrschaften Bahnhoss straße 1
Alle Arten von Weißnäharbeiten sowie

Schneidern in u außer dem Hause werden
gut u billig angefertigt Triflstraße 20 I

12 0 Thlr
auf erste Hypothek zum 1 Juli auszuleihen

Näheres bei
Th Franz Hefenhandlung

A 5 Klagebeantwortungen c
sowie Coutracte aller Art

fertigt das Bureau Markt 17

übernimmt zur Conservirnng

WAAMMÄdS
geschält und ungeschälte 2 2,5 3 3,5 n 4 Mtr lang Rosen n Geor
ginenpfähle 1 1,25 1,50 1,75 bis 2 Mtr lang auch grün gestrichene mit
weißem Kopf Blnmenstäbe weiß u grün Siguir Häng n Stecketiquetten

Bohnenstangen empfehle billigst
Holzhandlung von OZTZ S GGZZiRMsszWSZ

große Steinstriche 31 MSI

in bekannter vorzüglicher Qualität empfiehlt unter Garantie der
Güte zu M Z s kpZ ei is ab Fabrik oder hiesigem Lager

Der Vertreter für Halle a d S
MZisZ Magdevnrgerstraße 43

in Halle a/S kleine Ulrichs strafe Nr 20 LM
Wie in anderen Städten schon längere Zeit eingeführt und zur großen Bequemlich

keit der Herrschaften und zum Nutzen der Dienstsuchenden mit Erfolg besteht so tritt mi
dem 16 April d I auch hier in Halle kleine Ulrichsstraße Nr 2V parterre ein

ins Leben Die geehrten Herrschaften von Halle und Umgegend werden bei Bedarf von
Dienstboten mit dem höflichen Bemerken auf vas neue Institut aufmerksam gemacht daß in
den Vormittagsstunden sowohl als auch Nachmittags stets disponibele gut empfohlene Dienst
boten zu Miethsabschlüssen bereit persönlich im Bazar anzutreffen sind Der Bazar ist ge
öffnet vcn früh 9 12 Uhr Nachmittags von 3 6 Uhr

Restaurations Uebernahme
Mit dem heutigen Tage übernehme ich die in dem Grundstück meines Schwiegervaters

Herrn C Friedrich Freyberg s Garten bis jetzt von Herrn David Schütz
innegehabte sogenannte Restauration zum Neue Theater großer Schlamm 9
unter der neuen Firma

tttstsiuatiaa Ml
Mein eifrigstes Bestreben wird dahin gerichtet sein mir zu jeder Zeit das Wohl

wollen der mich beehrenden Gäste zu erwerben Hochachtungsvoll

Weißfleischige Zwiebelkartoffeln zum
Speisen u Samen v Strohhof Kellnerg 1

Hochstämmige Rosen kräftige edle Wein
stöcke diverse Standen und Sträucher c
empfiehlt billigst die Gärtnerei

C Braeter Feldstr 13
Langes Roggenstroh Gerstenstroh

gutes Wiesenhen und seine weiße Speise
kartoffelu verkaust in jedem Posten

gr Steinstraße 51

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt

Ein Haus mit Garten großem Hof und
Niederlagsräumen für Privat und Geschäfts
leute passend ist sofort oder später im Gan
zen oder getrennt zu vermiethen eventuell mit
wenig Anzahlung zu verkaufen Näheres

Rathhausgasse 12

Ein ziemlich neues tafelförmiges Justru
meut zu verkaufen Zu erfragen

in der Exped d Bl
Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Stadt Theater
Dienstag den 17 April 1877

UN Vorstellung im Abonnement

er kisedier kevil s
Komische Oper in 2 Acten von Rossini

Jum deutschen Hof
Passcndmft

Dienstag den 17 d Mts

ki e SGM
Bon 4 Uhr ab

T I Kl tSTIlinnd Speckkuchen
Ergebenst 8vdmkl1La8S

von 12 bis 2 Uhr im Abonnement zu
civilen Preisen empfiehlt H 5,1032

W St SS

Später ans Wunsch anch Ser
virung im Garten

kKtMsnt keiedüteleMpIi
Meine Kegelbahn ist noch einige Tage in

de Woche frei
Auf meinen kräftigen Mittagstisch mache

ich besonders aufmerksam Fr Schmidt

Im oberen 8 Ie ileMe

Die weltberühmten Modelle der Stadt und
Umgebung bleiben nur auf kurze Zeit hier
ausgestellt

Täglich geöffnet von Morgens 11 Uhr bis
Abends 9 Uhr

Entree 50 H Kinder 25 L
Hochachtungsvoll JllSs aus Jerusalem

Der Droschkenkutscher welcher am Diens
tag Abend 8 Uhr eine Herrschaft mit Die
ner vom Bahnhof nach der Augenheilanstalt
des Herrn Professor vr Gräfe gefahren hat
wird ersucht den in der Droschke liegen ge
bliebenen Fußsack in genannter Anstalt sofort
abzugeben um weitere Schritte zu verhüten

Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	04
	17
	17.4.1877 (No. 88)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 552]

	Orientalische Angelegenheiten.
	[Seite 552]

	Der Dolomitenkönig. Eine Erzählung aus den Ampezzanerbergen von M. v. Schlägel. (Fortsetzung.)
	[Seite 552]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 553]

	Anhalt.
	[Tabelle]



	Post und Telegraphie.
	[Tabelle]



	Gerichtssaal.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.


	[Tabelle]



	Gustav-Adolf-Frauen-Verein.
	[Tabelle]



	(Eingesandt.)
	[Tabelle]



	Submissions-Anzeiger.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Illustration]









